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Fachtag in Kooperation mit Engagement Global, ARBEIT UND LEBEN Sachsen e.V. und der Stadt Leipzig: 

„Bekämpfung von Fluchtursachen und zivilgesellschaftliches Engagement in 

Mitteldeutschland“ 

 

Freitag, den 14. Oktober 2016,  

in den Räumen von ARBEIT UND LEBEN Sachsen e.V., Löhrstraße 17, 04105 Leipzig 

 

Am Beispiel der ältesten Flüchtlingslager Afrikas in der Region Tindouf (Algerien) findet ein 
Gedankenaustausch darüber statt, wie die Zivilgesellschaft an der Bekämpfung von 
Fluchtursachen mitwirken kann.  

 

Programm: 

10:00 Rudaba Badakhshi (Vorsitzende ZEOK e.V.): Eröffnung 

10:10    Grußworte  

10:20 Stephan Kloss (Filmjournalist, Leipzig): „Flucht und Migration – Ursachen und 
Auswirkungen“ 

10:50 Pause 

11:00 Dr. Wolf-Dieter Seiwert (Projektleiter, ZEOK e.V.): Zusammenwirken von Migranten, 
Nichtmigranten und Akteuren in den Herkunftsländern am Beispiel des ZEOK e.V.
   

11:20 Margot Keßler (Vorsitzende Salma e.V., Bleicherode/Kehmstedt): Salma – Hilfe für 
saharawische Flüchtlingskinder  

 

11:40 Pause 

 

11:50 Prof. Dr. Hermann-Josef Blanke (Universität Erfurt): Völkerrechtliche 
Rahmenbedingungen 

12:15 Bulahi Mohamed Fadel Sid (Kooperationsminister, Polisario): Zusammenarbeit 
zwischen den saharauischen Flüchtlingslagern in Algerien und europäischen NRO 

13:00 Mittagspause 

13:15 Dr. Miguel Angel Ruiz (ENS): Förderung des zivilgesellschaftlichen Engagements durch 
Land und Kommune in Sachsen 

13:35 Julia Bethke (Engagement Global, angefragt): Unterstützung von internationaler 
Zusammenarbeit von NRO durch den Bund 
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13:55 Karin Willnauer (SES, Bonn): Kooperation zwischen dem Senior Expertinnen Service 
und anderen Nichtregierungsorganisationen 

 

14:15 Pause 

 

14:30 Gedankenaustausch zu konkreten Projekten in den Bereichen Ernährung/Gesundheit, 
Fair Trade, erneuerbare Energie, Jugend, örtliche Ressourcen (inputs: Dr. W.-D. 
Seiwert, Dr. Fouad Rikabi, PD Dr. sc. Rolf Schneider) – eventuell in Arbeitsgruppen. 

16:00 Pause 

16:15 Projektvorstellungen von TeilnehmerInnen einer Solidaritätsreise in die 
Flüchtlingslager im September 2016.  

17:00 Zusammenfassung und Schlusswort 

 

 

 

 

 

 
 

  
 

 


